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(lib sofortige Einführung einer Billetsteuer nicht ent-
schliessen, sondern es wurde mehrheitlich der Standpunkt
eingenommen, dass vorerst zwei Betriebsjahre abzuwarten
seien,. Erst wenn Defizite zu verzeichnen seien, soll event,
darüber Beschiii ss gefasst werden. Der Betrag von Fr.
!>6a.5oo.— für die geplante Schwimmbadanlage soll
durch Kapitalaufnähme beschafft werden,.

Zu bemerken, ist noch, dass sich der Kinobesitzer am
Platz Liestal, Herr Affolter, mit dem Sekretariat des

Lichtspieltheater-Verbandes in Verbindung gesetzt hat und
in der Angelegenheit beraten wurde. Inzwischen hat die
Gemeindeversammlung die Billetsteuer-Vorlage mit zwei.
Drittel Mehrheit vernünftigerweise bachab geschickt.

3. ßbikon (ÉM/ei nj.
Die Gemeindeversammlung von Ebikon, die recht

zahlreich besucht war, hat Sonntag, den ta. Februar ig33,
einen, Antrag des Gemeinderates zur Schaffung einer
Lustbarkeitssteuer (Billetsteuer) mit grossem Mehr abgelehnt.

5. Zücicii.
Die vom Regierungsrat des Kantons Zürich ausgearbeitete

und dem Kantonsrat überwiesene Vorlage für die
Erhebung einer Vergnügungssteuer wurde zur Beratung
und Bereinigung einer Kommission überwiesen, der 16
Mitglieder des Kantonsrates angehören.

Schon im Jahre njaa wurde zum ersten Mal im
Kanton Zürich über die Einführung einer Billetsteuer

abgestimmt. Erfreulicherweise hatte das Zürcher Volk
die damalige Vorlage mit 73.000 zu j0.000 Stimmen
verworfen,. Bei total 11 Ii.000 Stimmberechtigten haben
sich rund zwei Drittel gegen die Vergnügungssteuer
ausgesprochen,. Es ist zu hoffen, dass über der neuen, in
Aussicht stehenden Volksabstimmung ebenfalls ein so

guter Stern, walten möge wie igaa.

3. flai'gau.
Die bösen, Geister finden keine Ruhe. Kaum sind zwei,

Jahre verflossen, seif das Volk im Kanton Aargau sich
gegen die Billetsteuer als ungerechte Steuer ausgesprochen
hat und schon ist wieder die Versuchung nahe, es erneut
zu probieren, mit der Einführung einer Billetsteuer.
Bereits 1998 und 1930 hat das Volk das verwerfende
Urteil gesprochen. Nun soll die dritte Abstimmung
vorbereitet werden. « Aller guten Dinge sind Drei», heisst
es im Volksmund. Hoffentlich bewahrheitet sich dieses

Sprichwort auch für den, Kanton .Aargau.

Jos. LANG, Sekretär S. L. V.

1 Das Leben isf ernst
ï Die Zeiten sind teuer f
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t
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Gönnt uns das Kino J1

Fort mit der Steuer!

Schweizerischer Lichtspieltheater-Verband
DEUTSCHE UND ITALIENISCHE SCHWEIZ

Mitgliederbestand am 1. April 1933.

a) Aktlvmitgiiedei* :
Aarau

Lichtspieltheater G. Eberhardt.

Altdorf
Tellspielhaus G. Schriber (Luzern)

Central
Altstetten (Zeh.)

Jos. 1 -eh.

Flora
Amriswil

Frau B. Gerschwiler.

Löwen
Andermatt

G. Wenger.

C-apitol
Artion

Th. 1 lätwy ler-Vogel.

Kurhaus
Arosa

Basel

Kurhaus A. G.

Al h ambra
Capitol
Central
Eldorado
Kamera
Odéon
Palace
Palermo
Reiseunternehmen

Bern
Bubenberg
Capitol

Gotthard
Metropol

City-Cinéma A. G.
Capitol-Theater A. G.
H. Zubler.
H. Bronowski.
Rieber Hans.
Oinégraplïe A. G.
Bachthaler (Wacht!).
Çity-Cinéma A. G.
A. Ringier.

Wacht 1.

Capitoltheater A. G.,
Dir. Dr. Felder.

Paul Dill.
Frl. Dill.

Biasea
Politeamo

Biel
Ferrari, Tognola & Emma.

Palace

Bisehofszell
Eugen Kröner.

Hecht

Birsfelden

A. Kämpfer.

Lichtspiele J. Adelmann.

Brugg
Odéon

Brunnen

A. Rosebach,

Helvetia

Büren a. A.

Fritz Beutler.

Gotthard

Burgdorf

Fr. Zaugg

Palace

Ohur
Hirt H.

Quader AI. Schwyter.
Rätushof

Davos

Hch. Ehrismann.

Select

Dietikon

G. Mäder.

Capitol

Engellierg

E. Linggi-Schmidlin.

Hôtel Victoria W. Durrer.
Frauenfeld

Schlosskino P. Brühwiler.
Schroff.
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Glarus
Lichtspieltheater H. Jenny-Feh r.

Huttwil
Tonfilmtheater W. Häusler.

Intcrlaken
Fédérale Corti, Carlo.

Ivreuzlingen
Central Fritz Karg.
Bodan E. Gutheinz.

Lachen
Tonfilmtheater Casarico.

Langnau i. E.
T'theater Aesehlimann & Co.

Langenthal
Neues Tonfilmtheater J. Kurt.
Capitol R. Liniger.

Liestal
Uhu P. Affolter-Müller.
Royal Dr. A. Holenstein (Basel)

Locarno
Kursaal-Casino Carlo Bogni.

Lugano
Super Cinéma Favre & Tami.

Iiuzern
Apollo J.-H. Brandt.
Flora Walter Lang.
Moderne Keller, J.-W.
Palace Otto Meili.
Capitol Morandini & Co.

Mciringcn
Lichtspiele W. Imbaumgarten.

Ncuhauscn
Central F. Messerli.

Oerlikon
Colosseum H. Rewinzon.

Ölten
Palac-e Bruno Schibli,
Lichtspiele Kurt Schibli.

Rapperswil
Schlosskino W. Leuzinger.

Rlieincck
Tonfilmtheater Frau S. Waser.

Romanshorn
Orpheum (Wieser).

Rorschach
Eden Weber-Sager, C.
Palace Jul. Schulthess.

Riiti (Zell.)
Ziegelhof 0. Flückiger.

Sissach
Bolchen C. Senn.

Solothurn
Palace Fr. Zaugg.
Capitol M. Kohlei'-Wirz.

Spiez
Schlössli G. Häsler (Interlaken).

Sursee
Tonfilmtheater Gebr. Karg (Luzern).

Schaffhausen
Orient Eugen Meier.
Palace-Rüden G. Zehnder.

St. Gallen
Lichtbühne Jul. Schulthess
Palace »

Scala »

Säntis E. Hogg.
Capitol >

St. Moritz
Soala
Hôtel-Cinéma

Steckborn
Lichtspiele

Thun
Grand Cinéma
Volkskino

Uster
Capitol

Utzenstorf
Bahnhof

Uznach
Lichtspiele

Uzwil
Schweizerhof

Wädenswil
Lichtspiele

Wangen a. A.
Tonfilmtheater

Wallenstadt
Eden

Wald (Zeh.)
Lichtspiele

Wattwil
Eos

Weinfelden
Universum

Wetzikon
Palace

Winterthur
Thalgarten
Thalia
Neiimarkt

Winterthur-Töss
Eden Max Koch.

Wil (St. Gallen)
Apollo

Zofingen
Lichtspiele

S. Fasciati.
M. Zwicky.

Stutz, lieh.

Frau M. Schärer.
Arnold Breitier.

G. Trueb.

E. Kilchenmann.

P. & A. Hager.

A. Hirter.

Gebr. Geiser.

L. Kurt.

W. Klauser.

G-. Marinoni.

Cmébel riebs A.G. (Stadler).

Eugen Schroff.

S. Waccher.

Othmar Bock.
Liag A. G. Dr. Suter.

Zug
Grand Cinéma

Zurzach
Bad

Ziirieh
Apollo
Bel le vue
Capitol
Forum
Moderne
Nordstern
Olympia
Orient
Palace
Piccadilly
Roland
Roxy
Royal
Radium
Seala

Seefeld
Sihlbriicke
Uto
Walche
Reiseunternehmen

Frau M. Straumann.

Emil Blum.

Frau V. Hiirlimann.

E. Waldkirch.

Liberias A. G. (Waehtl).
Bellevue-Cinéton A. G.
Capitol-theater A. G. Dir. Sutz.
Forum-Cinéton A. G.
Abgereist.)

G. Rewinzon.
Wirz.
Orient-Cinéma A. G.
Alb. Singer.

H. Pfenninger.
A. Wyler-Scotoni.
Rhein.
W. Hedigcr.
Scala-Theater A. G., Dir. Rich.

Rosenthal.
Alfred Kliipfel.
Oskar Stadler.
Gustav Schneider.
Hans Kaufmann.
Henri Egli.

tO Passivmitglieder :
Basel

Sabrenno

Bern
R. Hohl & Sohn

Dübendorf
Suter-Reimann

Schwamendingen
Leo Wullimann Waldgarten.

Adresse Postfach.

Monbijoustr. 123.

Autostrasse.

Bahnhofstr. 40.
Merz, Rud. Vertreter.
Kunz, Ed. Vertreter.
Westbühlstr. 43.

Zürich
Ganz & Co
Cece-Graphitwerk
Verbandsmolkerei
H. Odinga
Remo-Reklame R. Morani Sehaffhauserstr. 11.
Alex. Roth (Besitzer des Eglistr. 29.

Cinema Huttwil)
Neu-Allschwil

Jos. Schumacher Pappelstr. 14.
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